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IRISH FOLK ROCK SINCE 1990

Aktuel les Album 
S I L V E R
V Ö :  2 5 . 1 2 . 2 0 1 5

NUTHOUSE FLOWERS SIND:

JENS RITTMEYER:  VOCALS, ACCORDION, HARP

MICHAEL GROTH:  WHISTLES, FLUTE, BODHRAN

OLIVER WULF:  DRUMS

CHRISTIAN DECKERT:  E-BASS, DOUBLE BASS

HENNER WITT:  GUITARS, VOCALS

HENNING V. BURGSDORFF:  GUITARS, VOCALS, BANJO, BOUZOUKI
 MANDOLIN & PERCUSSION 

REFERENZEN:

HAFENGEBURTSTAG HAMBURG, JOLLY ROGERS BÜHNE

HAMBURGER HAFENGEBURTSTAG, GUINNESS BÜHNE

CELTIC ST. PAULI PARTY, KNUST HAMBURG

MILLERNTOR FC ST. PAULI SAISONERÖFFNUNG

HIGHLANDGAMES HARZ

IRISH NIGHT SCHWIEGERSHAUSEN

IRISH ROVER HAMBURG

KUB BAD OLDESLOE

KLANGSTADT FESTIVAL

JÜBECK ILLEGALES OSTERFEUER

WIKINGERTAGE SCHLESWIG

STRANDE

BRÜGGMANNSGARTEN, LÜBECK-TRAVEMÜNDE

NORDSTRANDER MUSIKTAGE

HUSUMER HAFENTAGE

GUT OESTERGAARD

MACTHOMAS LÜBECK

CELTIC FOLK NIGHT LÜBECK

Nicht jede Band kann von sich behaupten länger zu bestehen, als die meisten Ehen. Mit  

der aktuellen  CD „Silver“ bitten die Nuthouse Flowers nach 25 Jahren standesgemäß zur 

Silberhochzeit. Und von guten und schlechten Zeiten können die Oldesloer dabei mehr als 

ein Lied singen: 

Seit ihrer Gründung als Pogues Coverband im Jahre 1990 haben die sechs Musiker von 

der übelsten Spelunke bis zur überdimensionierten Großevent-Bühne so ziemlich alles 

kommen und gehen sehen. Mehrere hundert Auftritte quer durch die Republik haben die 

„Nuts“ mittlerweile hinter sich. Und egal ob auf Stadtfesten, Festivals oder in Clubs: 

ihre unbändige Spielfreude reißt zuverlässig jedes Publikum mit – egal ob alt oder jung.  

Aus der partyhungrigen Schülerformation von einst ist im Laufe der Jahre eine 

professionelle Folk-Rock-Band geworden. Die Klassiker der Pogues, Solonummern von 

Shane MacGowan und irische Traditionals werden immer dicht am Original und mit 

routinierter Livepräsenz performt. Ergänzt um eigene Songs, sowie zahlreiche Titel aus 

dem Bereich Folk-Rock, Folk, Country und Western verfügt die Band über ein ebenso 

umfangreiches wie abwechslungsreiches Programm, das individuell und flexibel auf den 

Charakter jeder Veranstaltung abgestimmt wird. 

Die bisher vier eingespielten CDs  zeigen nicht nur das Songwriter- und Kompositions-

potential der Oldesloer, sondern dokumentieren auch die musikalische Entwicklung der 

Band. 

Kontakt:
Jens Rittmeyer 
Am Steinfelder Redder 94
23843 Bad Oldesloe
jensen@nuthouse-fl owers.de

Michael Groth
Am Klosterlauf 3
23617 Stockelsdorf
M_Groth@t-online.de


